
Ansuchen um nrech­
nung von ehrstunden

So muß es aussehen!

AMEVOR AME

ADRESSE

STUDIENKE ZAHL MATRIKELNUMMER

An den Vorsitzenden der Studienkommi ion für XXX

Technische Universität Graz

Betrifft: An uchen um Anrechnung des er ten Studienabschnittes und der Prüfungsfächer des alten

Studienplanes (TechStG. 1969) für die neue Studienordnung gemäß den Übergangsbestimmungen des neuen

Studienplane (Tech.-StG. 1990)

Erster Studienabschnitt:

hier nur al Beispiel Maschinenbau

Fach absolviert laut erfolderlich laut daraus resultierende
Studienplan alt Studienplan neu Mehrstunden

Mathematik 23 SWS 18 SWS 3 va 2UE
Darstellende Geometrie 9SWS 5 SWS 1 va 3 UE
Einführung in die 3 SWS 2SWS 1 va
Mechanische Technologie
Hydromechanik 4SWS 3SWS 1 UE
Experimentalphysik 6SWS 3 SWS 3 va
Maschinenzeichnen 8SWS 6SWS 2UE

Summe 8VO 8UE

Ent prechend der Äquiva1enzli te der Übergangsbe timmungen für den ersten Studienabschnitt betragen

die Mehr tunden X VO I X UE.

Zweiter Studienabschnitt:

Pflichtfächer: (hier nur al Bei pie I)

Fach absolviert laut erfolderlich laut daraus resultierende
Studienplan alt Studienplan neu Mehrstunden

Dies kann nun für dieGebundene Wahlfächer Konstruktionsübungen, Gebundene Wahlfächer Haupt-

katalog, Gebundene Wahlfächer und dieFreien Wahlfächerebenso gemacht werden.~

4 Februar 1997



----------------~Vll""»........,.:;"

X Mehrstunden aus Übungen als "freie Wahlfächer"

X Mehrstunden aus Vorlesungen als "gebundene Wahlfächer"

Ich ersuche hiermit um Anerkennung des Antrages.

XUEXVO

UNTERSCHRIFT

UNTERSCHRIFT

STUKOVORSITZENDER

Die Mehrstunden werden als Wahlfächer im wie folgt angerechnet:

Summe der Mehrstunden:

ORT, DATUM

Die Anrechnung von Mehrstunden aus Prüfungen nach TechStG 1969 wird laut Über­

gangsbestimmungen der StuKo XXX der TU-Graz gemäß § 20 Abs. 2 TechStG 1990
genelunigt.

ORT, DATUM

Institut für Werkstoffkunde, Festigkeitslehre und Materialprüfung
Abteilung Werkstoffkunde und Schweißtechnik

Christian Doppler - laboratorium für Computermodellierung werkstoff­
kundlicher Vorgänge und Verarbeitungstechnologien

Einladung zur 5. Werkstofftagung 1997

"15 Jahre Prof. Cerjak an der TU-Graz"

Verarbeitungs- und Gebrauchseigenschaften von Werkstoffen

TUGraz

Donnerstag, 13. März 1997; 9.00 Uhr

TU-Graz, Kopernikusgasse 24

HörsaalE, I. Stock
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